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STADT AULENDORF

Stadtbauamt Vorlagen-Nr. 40/339/2018/1
Sitzung am Gremium Status Zustandigkeit
12.12.2018 Ausschuss fir Umwelt und Technik o Entscheidung
29.07.2020  Ausschuss fuir Umwelt und Technik o Entscheidung vertagt
TOP: 3 Schulgassle - Erneuerung

1. Erneute Planungsvorstellung

2. Festlegung StraBenausbauvarianten

3. Vergabe Planungsleistungen der Leistungsphasen 4 -9
4. Ausschreibungsfreigabe

Ausgangssituation:
Im Zuge der Leitungssanierungen in der Wasserversorgung sollen bestehende
Asbestzementleitungen nach und nach ausgetauscht werden.

Wasserleitungen aus Asbestzement (AZ) kénnen bei Erschitterungen durch BaumaBnahmen
in der direkten Umgebung zerbrechen.

Verschiedene Teilstlicke der AZ-Wasserleitung, die vom Hochbehalter bis in die Unterstadt
fiuhrt, wurden bereits im Jahr 2017 ausgetauscht. In der HillstraBe, sowie in der
SafranmoosstraBBe, sind in 2017 bei Sanierungen nach Wasserrohrbriichen gréBere Teilstlicke
ausgetauscht worden. Fir die Saulgauer StraBe und den Riedweg sind weiter MaBnahmen zum
Austausch der dort bestehenden AZ-Wasserleitung (im Jahr 2021) vorgesehen.

Bei der bestehenden Wasserversorgungsleitung vom Bereich Schuhalde/Mihlenweg bis zur
EckstraBe handelt es sich um eine sehr wichtige Einspeiseleitung fir die Unterstadt.

Die offentliche Asbestzementleitung aus den 1970-er Jahren soll nun erneuert sowie die
Muhlbachverdolung in diesem Bereich aufdimensioniert und aufgrund der Leitungsquerung
umgelegt werden.

Zur Sicherung des Wasserversorgungs- und Léschwasserbedarfs wird seitens der Verwaltung
empfohlen, den Austausch der Wasserleitung von der Schuhalde/Mihlenweg bis zur EckstraBe
durchzufihren.

Des Weiteren ist im Rahmen der MaBnahme zur weitergehenden Sicherstellung der
Wasserversorgungssicherheit die Sanierung der Asbestzement-Wasserleitung DN 200 in einer
Lange von rd. 130 m, vom Kreuzungsbereich Schulgadssle/Mihlengassle bis zur HauptstraBe
56/Einmindungsbereich SafranmoosstraBBe, vorgesehen.

Eine komplette Erneuerung der bestehenden Asbestzementleitung vom Kreuzungsbereich
Schuhalde/Mihlenweg bis zur EckstraBe wurde gepriift.

Die hydraulische Uberpriifung hat ergeben, dass die bestehenden Dimension DN 200
beibehalten werden kann. Eine weitere VergroBerung auf DN 250 wirde kaum Vorteile
bringen. Die Druckverluste sind auch bei einer Leitung DN 200 sehr moderat und wirken sich
nicht merklich auf den Lastfall des Versorgungsdrucks aus.

Die Loschwasserversorgung liegt in diesem Leitungsabschnitt bei rd. 96 m3/h und ist damit fir
Wohnbebauung mit mittlerer Brandausbreitungsgefahr geeignet.

Vor diesem Hintergrund hat der Ausschusses flir Umwelt und Technik in seiner Sitzung am
12.12.2018 folgenden Beschluss gefasst:

1. Die MaBnahmenahme zur Sanierung der Wasserleitung vom Kreuzungsbereich
Schulgdssle/Mihlenweg bis zur HauptstraBe wird zur Umsetzung beschlossen.
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2. Die Ingenieurleistungen fir die Leistungsphasen 1 - 3, Vor- und Entwurfsplanungen,
werden an das Ingenieurbiliro Kapitel/Bad Schussenried vergeben.

Das Ingenieurbiro Kapitel hat zwischenzeitlich die Entwurfsplanung erstellt.

Folgende BaumaBnahmen sind bei der Erneuerung des Schulgassles zur Ausfihrung
vorgesehen:

Sanierung Schulgdssle (Kreuzung EckstraBBe — Kreuzung Miihlweg):

Erforderliche Umlegung der Wasserversorgung:

Es ist die Umlegung und Erneuerung der Wasserleitung im Durchmesser DN 200 auf eine
Lange von rd. 90 m in duktilem Grauguss vorgesehen, inkl. der Erneuerung der
Grundstlicksanschlussleitungen im o6ffentlichen Bereich. Private Anschlussnehmer haben im
Rahmen der Bauabwicklung die Mdglichkeit ihre private Anschlussleitung ebenso zur
Erneuerung in Auftrag zu geben.

Erforderliche Umlegung des verdolten Mihlbachs:

Im Rahmen der Wasserleitungsumlegung muss ebenso der verdolte Miihlbach auf eine Lange
von rd. 32 m umgelegt werden und wird dabei entsprechenden den hydraulischen
Erfordernissen von einem Durchmesser DN 800 in DN 1000 hergestelit.

Erforderliche Umlegung der Kanalisation:
Die aus dem Jahr 1959 stammende Kanalisation muss ebenso umgelegt werden und wird auch
hierbei den entsprechenden hydraulischen Erfordernissen dimensioniert.

Des Weiteren sind bei der Erneuerung des Schulgadssles ebenso folgende BaumaBnahmen
vorgesehen:
- Erneuerung der StraBenbeleuchtung mit 4 Lichtpunkten der Altstadtleuchte ,Alt Berlin®

- Herstellung Breitbandleerrohre im Vorgriff, gemaB TKI-Planung

StraBengestaltung:

Bei der StraBengestaltung des zu erneuernden Schulgadssles wurden von Seiten des
Planungsbiiros zwei Ausfiihrungsvarianten erarbeitet. Die Ausfliihrungsvariante 1 sieht eine
komplette Asphaltoberflache vor. Fir die Ausfihrungsvariante 2 ist eine Asphaltoberflache in
Verbindung mit einer Granitpflasteroberflachengestaltung und einer 50 cm breiten
Pflasterrinne erarbeitet worden.

In der Variante 1 wird eine durchgehende bituminése Fahrbahn in einer Breite von 4,40 - 5,00
m ausgebildet. Die Fahrbahnrander werden entlang der offentlichen Grenze zu den
abgrenzenden privaten Pflasterflachen durch Granitbordsteine abgegrenzt.

In der Variante 2 wird die FahrstraBe im Bereich des Hotels Artus bis zum Kreuzungsbereich
Schulgadssle/Gumpenweihergdssle in Granitpflaster ausgefiihrt, sodass unter Einbeziehung der
angrenzenden privaten Granitpflasterflachen eine platzartige Situation entsteht das visuell ein
harmonisches Bild ergibt.

Die Mehrkosten fiir die Variante 2 betragen rd. 27.000 €. Bei der Ermittlung der Kosten wurde
eine Verlegung in einem Splittbett zugrunde gelegt. Aus der Erfahrung z.B. ,Am alten
Rathausplatz" ist bekannt, dass dies zu hohen Unterhaltungsarbeiten im Bereich der Fahrbahn
fihren wird. Alternativ wird bei dieser Ausflihrungsvariante seitens der Verwaltung empfohlen,
zum Ausfugen dauerhaften, wasserdurchlassigen modifizierten Fugenmdrtel zu verwenden.
Die Kosten flr diese Variante wurden mit 45.000 - 50.000 € ermittelt.

Die privaten Granitpflasterflachen wirden hierbei farblich etwas abgesetzt ausgefihrt werden.
In der Sitzung ist dariber zu beraten und festzulegen, ob zur Vorhebung des historischen

Altstadtcharakters die Ausfiihrung der Oberflachengestaltung in der Ausfiihrungsvariante 2 als
Asphaltoberflache in Verbindung mit einer Granitpflasteroberflachengestaltung erfolgen soll.




Seite 3 von 4

Auf Grund der Dauerhaftigkeit sollen die StraBenrandbegrenzungen als Granitbordsteine
ausgefihrt werden.

Die Verwaltung empfiehlt - insbesondere zur Sicherstellung der Wasserversorgung und des
Léschwasserbedarfs - den Austausch der Wasserleitung von Schulgassle / Mihlweg bis zur
EckstraBe, sowie die im Rahmen dessen erforderliche Umlegung der Mihlbachverdolung, die
Umlegung der Kanalisation, die Erneuerung der StraBenbeleuchtung mit 4 Lichtpunkten der
Altstadtleuchte ,Alt Berlin® und die Herstellung von Breitbandleerrohre im Vorgriff, gemaBi der
TKI-Planung.

Fir die MaBnahmenumsetzungen sind im Jahr 2020 folgende Finanzierungsmittel vorgesehen:

Sanierung Schulgassle (Kreuzung EckstraBe — Kreuzung Mihlweq):

Vermégenshaushalt StraBe, StraBenbau 115.000 €
Vermégenshaushalt StraBe, Miihlbach umlegen 80.000 €
Vermégenshaushalt StraBenbeleuchtung 35.000 €
Vermoégensplan, Betriebswerke Aulendorf — Abwasser 75.000 €
Vermdégensplan, Stadtwerke Aulendorf — Wasser (netto) 55.000 €
Gesamtkosten 2020: 360.000 €

Die MaBnahme zum Vorgriff der Breitbandleerrohrmitverlegung wird im Rahmen der
InvestitionsmaBnahmen zum Breitbandausbau finanziert.

Umlegung des bestehenden NetzeBW-Versorgungsmastens im Bereich des Schulgassles.

Im Bereich der Gebdude Schulgdssle 11 und 13 befindet sich ein alter Strommast der
NetzeBW, der im Rahmen der Bauarbeiten zur Erneuerung des Schulgassles nicht erhalten
werden kann - insbesondere wegen der erforderlichen Umlegung der Miihlbachverdolung.

Die NetzeBW hat in Abstimmung mit dem privaten Grundstlickeigentimer einen alternativen
Strandort im Bereich der privaten Parkpldtze des Hoteleigentiimers gefunden.

Die Kosten fur die hierzu erforderlichen Erd-, Leitungsverlegearbeiten, sowie flr die
Neuherstellung eines 12 m hohen Stahlmastens werden seitens der NetzeBW Gbernommen -
nicht jedoch die Kosten fir den StraBenaufbruch und fiir die Oberflachenwiederherstellung.

Die Grinplanung und der genaue Maststandort mit den Leitungsfihrungen in diesem Bereich
ist zwischen dem Grundstiickseigentiimer und der NetzeBW abschlieBend abzustimmen.

Innensanierung der Wasserleitung vom Kreuzungsbereich Schulgdssle/Miihlweg bis
zur HauptstraBe 56 (AZ DN 200 mit ca. 120 m) in geschlossener Bauweise mittels
Inliner:

Bei dieser BaumaBnahme ist, vom Kreuzungsbereich Schulgassle / Mihlgdssle bis zur
HauptstraBe 56 / Einmindungsbereich SafranmoosstraBe, ein Inliner-Einbau in die bestehende
AZ-Wasserleitung im Durchmesser DN 200 auf eine Lange von rd. 120 m vorgesehen.

Im Rahmen der Erneuerung des Schulgassles werden die hierzu erforderlichen Bauarbeiten /
Rohrleitungsbau im Vorgriff auf die Umsetzung der Innensanierung der Wasserleitung vom
Kreuzungsbereich Schulgéassle/Mihlweg bis zur HauptstraBe 56 soweit vorbereitet, sodass
spater nicht mehr in die fertig gestellte Oberflache im Schulgassle eingegriffen werden muss.
Die Innensanierung dieser Wasserleitung wird dann baufortschrittsgemaB im Anschluss
ausgefuhrt.

Die Planmittel werden hierzu bereitgestellt werden, unter:
Vermdgensplan, Stadtwerke Aulendorf — Wasser (netto) 96.000 €

Vergabe von weiteren Ingenieurleistungen der Leistungsphasen 4 - 9 (HOAI)

Fir die zur Erneuerung des Schulgassles, sowie zur Wasserleitungsinnensanierung vom
Schulgassle bis zur HauptstraBe 56 erforderlichen Ingenieurleistungen hatte das
Ingenieurbliro Kapitel ein Honorarangebot flir die weiteren Leistungsphasen 4 - 9 mit
39.533,47 € vorgelegt.
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Die Leistungsphasen 1 - 3 sind im Ausschuss fir Umwelt und Technik in seiner Sitzung am
12.12.2018 bereits vergeben worden, sodass fiir die weitergehenden Planungen zur
Bauabwicklung noch die Leistungsphasen 4 - 9 vergeben werden missen.

Diese Ingenieurkosten sind in den oben genannten Kosten der BaumaBnahmen bereits
beinhaltet.

Die Verwaltung empfiehlt die weitergehende Vergabe der Ingenieurleistungen fir die
Bauabwicklung fir die Leistungsphasen 4 - 9 an das Planungsbiro fir Hoch-, Tief- und
StraBenbau, der Kapitel GBR / Bad Schussenried, zu vergeben.

Die Ausschreibung der BaumaBnahme koénnte im Herbst 2020 erfolgen. Zur Erzielung,
glinstigerer Angebote kann eine Baubeginnszeitspanne bis Frihjahr 2021 vorgegeben werden.

Beschlussantrag:
1. Der Ausschuss fur Umwelt und Technik stimmt der vorgelegten Planung und Kosten zur
Erneuerung des Schulgassles zu.

2. Der Ausschuss fiir Umwelt und Technik legt die Ausbauvariante fiir den StraBenausbau
fest.

3. Die Verwaltung wird ermdchtigt, auf Grundlage der vorgelegten Planung und Kosten,
die MaBnahme auszuschreiben.

4. Die weitergehenden Ingenieurleistungen fiir die Leistungsphasen 4 - 9 werden an das
Planungsbiro fir Hoch—, Tief- und StraBenbau, der Kapitel GBR / Bad Schussenried
vergeben.

Anlage:
Lageplane zu Ver- und Entsorgungsleitungen, sowie StraBengestaltungsplane

Beschlussausziige fiir X Biirgermeister [ ] Hauptamt
[ ] Kdmmerei Xl Bauamt [] Ortschaft
Aulendorf, den 06.10.2020




	Gremium
	OStatus
	Zusatzinformation
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschluß
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen2

